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ii Al Misizieruttg wilsons

fern nächsten Zttontag!
s keit und Tiichtiokeit. sowie an wirk,
'lichen anipfwerten uicttS zu mim-

ischen übrig lassen wird. Er stellt
ä

Veiten wstten Schiffs-verlnst- e

verschweigen!

Berlin. 29. Aug. lFunsenbericht.) Ans km Staate NcbrMll!Kfint grosiartige Affiirr luftbcn;
iürnrücilm für die !Wl)!cn

im Wange.

(ui'AuiIsorrcfponbcnj.)
afhmgton, D. $., 29. Hust.

i cciuemner mim nie ril'jieuc
Itifiziermig Herrn Wilfons boti
fitci- - UtUrbernomtnatiou mm r.e7

den der republikanischen Partei. Bei
der Kontroverse zwischen ben

und ihren Angestellten
ist das Publikum der verlierende
Teil. Es mutz die Zeche bezahlen
in Form einer Erhöhung der Fracht,
raten, die bereits unabwendlmr er
scheint. Auch eine Erhöhung der

Passagierraten dürfte nicht mehr

lange auf sich warten lasse,'.

Die (inwlindrrnngsvlirlngl'.
Die Revolte demokratischer Sena

leren gegen den Beschluß der Ma.
jorität. die Beratung der Linwan.
berungvorlage und ihres Bilbnngs.
testes bis zur niichslen Session, die
ant 1. Dezember beginnt, zu ver.
schieben, war von llurzer Dauer.
Fünf Insurgenten n'urdeu kiiie

schwach, nub d,e E,iiwanderi,ngs.
Vorlage bleibt unerledigtes Geschäft.
Ter Wunsch be; Präsidenten i; er.
füllt morben. tr war durch Vas

t'iening denelhen in die imangeneh
nie Lage verlebt worden, eine Mail

Die Frau des PferdehätidlerL Hil.
liker, der in Fremont und Grand
Island Geschäft betreibt, wurde
durch einen Automobilunfall nahe
Central Cih? getötet.

Die Lehrer von Todge Counti)
halten diese Woche hier ihre Jnstrn
ticmdverlamnüungcn. Um zwei
Ulir heute nachmittag waren 140
Namen eingeschrieben.

Der, Ban des Heims für Knaben
auf bem Frcimaurerplatz nördlich
von der Staat geht rüstig vorwärts,
und sollen am ersten September die

Zeremonien der Grundsteinlegung
gehalten werden.

In der Trcicinigkcitskirche wur
den Edwin Launcr und Frl. Anna
Tiestnicicr für das Leben vereint.
Die jungen Leute, merden nach ßa
lmiibu ziehen.

Am vergangenen Samstag kann

ten wir in Fremont das seltene

Schauspiel eines Nordlichtes beobach
ten. Die Erscheinung, welche in
diese Gegenden nur selten sichtbar

wirb, lockte durch ihre Schönheit
viele Beschauer herbei.

Henry C. Dahl erkrankte gegen
Abend ziemlich schwer und unterzog

' frdijdjoit J;röfiöentjc()(i!l-Maiihi- '

,i"it iu clinbi) ücuuit bei 'Jlflchuri)

; ." ttj. N. I.. totner Sommer 9Wi- -

'j- - statt sinken, lii lustc fein

l'unich, das; bis dahin ber Aiomuvf;
; !iic Verhandlungen für diese Sei,

f'you bcciibet ünMeu sollte. Ter 'ik- -

Vlnfj entspricht beut Verlängern bei
v'H'älibenten. lie Notisizierungd

; 'remoiiie wird eine flrof'cirtigi.' VI f

frc werden. Angeblich sind Arm.
, ments getroffen moroen. um öeljrn

Ii ufeii b Personen die Möglichkeit ci

. ;'ilc Stellung zu gel'in. Senator
' k:Vc . Csetuut? uon .Meutucrn wirb

'
; j

Präsidenten Don seiner Wieder
'cliiinalioli deinichlichtien. Tonnif

S ffoirb der Präsident in einer längerer
?:Rebc dieselbe cieceptieren und die

n Errungenfckiaflen seiner '.'ldmiiii'lia
ff turn In'leiidjteii. 'i'ie Richtlinien für
!! Leitung der iiauaniflnc deinofraf'

5 fti'crjeitö inerdcu iiochirmlv präz'.f'ert
werden, lie uerfikieoeiieit Tel orte

,.inent3 Der 'iuutoi weftic'ntiiet neern
i'iitjerbcm Mnirunitiu' U'feiterial.

Den Zeigen l'egattn U'iiirinc Se-

kretär ;cfeiniii-- : Xaniil? mit einer
kelnizählmtg ber Jortidiritti melche

untere flotte unter liMltou Viomi

vl ifürsltiii'i neineidit lnit. Ter cm bie

, if ;'ettungen neienibie nr.b für Heute

i zur Vcrüitentl;i!Jinst frei rtegei'ene
f Bericht !lfas;t ft'uif oitnnqsi'a'ten

iu kleiner Schrift, iiv ist ala eine

Yj'. ampagmichrift. zu welcher bergen- -

9 i .1 f ,i ,! N II t iti t f v f f
i,l Iji.Ulfl'. I' t L'IIU vi.MUlUlll l JLI

u.nn? ijon vuuunj oic 'oereiinaiiuiin

y ergeben hat. ,n einem vom J5
f f Vlnanit batiert?,! 2ciireiben an be::
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Zur Frage kiilrs nencn Kcipitul?.
Lincoln, 29. August. - -- TaS Spe.

zialkoiuitee der Legislatur, das die
Frage eines neuen Kapitels ftiidie.
ren soll, versammelte sich gestern
mit Gouv. Moreliead und den übri.
gen Staatsbeamten, um den Zu.
stand des vstlickien Flügels des s

zu untersuchen, ber sich nicht

meniger als 7',i Zoll gesenkt hat.
Räch Anficht deS Ingenieurs und
Architekten ist vorläufig keine Gc
lohr porhanbe, dan der li,gel
(iitüürzeu wird. Mau kam des

halb iiberein. einen gründlichen Be
.,.j.r... o..: ..s

uiiji iin ini- - uuuiiii uiumuuii iu;--'-- i

zuarbeiten und eö ihr zi überlassen,
ob der rechte Flügel adgerissen und
neuauigebaiit werden soll, oficr ob
man ein ganz neues Vtavitol errich-

ten soll.-

Das', ein neues Kapital nötig in.
darüber in man sich klar. Ter Zu
stand unseres Kavitols beweist, dap,

der Staatsverband Rebrnska. ber
bereits letztes Jahr für ein neues
Manitol cinirot, ben rechten Schritt
getan hat. Rebr?ka braucht ein

amtol, das bem Wohlstand seiner
Bürger entspricht.

Hfimfomniluochf i Plntkmunits).
Blattsmoutli, Rebr., 29. Äug.

Diese Stadt feiert vorn !I. August
bis ixv.n 1. September ihre

unb hat alle ihre frühe
re BemoLmer und deren Freunde
zum Besuch eingeladen. Am Frei
tag ii! Oinalia Tag und werben alle
früheren Vlattsniouth'cr, die in
Omaha wohnen, mit einem Svezi
alzug in VlattsmoutH eintreifen.
An der Spike des Omaha Komi-

tee sieht Herr Henri) R. Gring,.

Kinderlilliiiinng in Wiiyuk.
Lincoln, Rebr., 20, Aug. Tem

Staats Gesundheitsamt in gernelbet
ivorbeii. ban in Wanne ein Fall der
gefürchteten Xtinberlähmung vorgc
kommen ist, Tr. Chase hat jedoch
den Namen der Familie, in ber bie

Erkranknng vorgekommen, noch nicht

ausfiiibig gemacht.

100 fiir Vertonung der Stuatsodc.
Lincoln. Re'ir., 29. August.

Kanzler C. A. Fuliner von ber a

Weslenan Universität. Wil
liard Kimball unb Frl. Emma Wer
jerue von Lincoln find zu Richtern
ernannt worden, die den Preis von
Ii'100 ausgeoe sollen für bie beste

Vertonung dev Rebrasa Che, die
von Poster W. H. Bus; von Fre-mont- ,

veriapg wurde. Die Ode soll
bei der Feier des Ofährigen Iubi
launis des Staates aufgeführt, wer-

den.

Peter Albrrs erhängt sich.

Celumbus, Rebr,, 29. Aug.
Peter H, Albert, eine bekannter

Farmer, S Meilen von Platte Cen-

ter wohnhaft, würbe in feinem Stal-
le erhängt aufgefunden. Man
weif; nicht, wos den unglücklichen
Mann in den Tod getrieben Hat.

Albers Hiiiterläpt feine Gattin, sie-be-

Töchter unb brei Söhne,

Schwerer Antonnfnll.
Lincoln. Nebr,, 29. August.

öugli Stanlen, ein Farmer aus
Eaglo, Nebr., wurde, als sein Auto,
das; auf;er ihm seine Frau nnb Toch-

ter enthielt.', von einem ;1uq o der
Missouri Bahn angerannt nub so

schwer verletzt, das; er halb darauf

gestorben ist. Auch feine 'i'mttin
und Tochter erlitten schwere

V.'iariiiC'Sefrctör verlangte er, an
Ceblid) ans Wunsch nmi rennbeii

üb Uoiinitneilten. VlnM'chlnj; bar.
i'.L'er, mcldie 8lc!(c nuter ben Viot-

ten ber 3ro(jntiichtc bie nnfrige
ob und mann sie aufhörte,

die zweite' Ltck'e zu tvhrnunen, n ie

x die Beschaffenheit der loth sich
. .1 - y:.. - i.u

.Bratrice Fabrikant schwrr erkrankt.
Beatricc. Nebr.. 29. Aiigust. W.

W. Bott. von der Tcmpsier Mill
Manufackiiring Co.. ist uf seiner
Heimreise von Colorado tätlich er
1 rankt, Er liegt in Smith Center,
iin Spital darnieder,

Bekaiuilcr Teutscher grstorbk.
Ponca. Rebr.. 29. Aug. Aug.

A. Träger, ein deutscher Pionier,
starb hier Sonntag im hohen Vll-t- er

von 82 Jahren. Herr Träger
war seit vielen Jahren Vorsitzer des
Counti) Siivcruiforenrotä und all

:.. ..,.j.tt. c. r,i4,r.f.- 1
(ii iiillll uiuujiu. ynin.iun,i

ohne und 2 Töchter. Seine Be
erbigtmg fand heute statt. Herr
Pastor Frank leitete die Trauer
feier.

Surrn, Ponntfl verklagt.

Papillion, Nebr.. 29. Aug. John
Bf. Galvin. Verwalter des Nachlas
fco der Frau Map Swift, die am
:iO, Juli im Missouri ertrunken ist.
als ihr Automobil an einer uube
schützten Strafe in den Flufz fuhr,
bat das Eountu für $35,000 Scha
denerfatz verklagt. Die Klage richtet
sich gegen die Counth Kommissäre,
i'iates I. Lilien. Wm. S. Eli) und
W. B. Wykert. Es ist die dritte
Klage, die aus dem Unglück ent
stand, wobei fünf Personen ihren
Tod fanden. In den beiben andern
Klagen handelt es sich um je $15.
000. Frau Swift hinterläßt ihren
Galtet imb eine Tochter.

Grand Island. Infolge der Ex..
plofion eines Pctrolemnofens cnt-f'au- b

im Hause des Farmers Wut.
Schipman ein Feuer, welches das
ganze Gebäude mit Inhalt vernich-
tete. Ter angerichtete Schaden ist
nur teilweise durch Versicherung ge-dec-

Tokal-Nachrichte- n

aus Fremont, Aebr.

Fremont, 28. August.
Der Motor, welcher jcbeu Mar

gen auf ber Nordweiiern Bahn nach
Lincoln geht, geriet heute früh, als
er bis zur Vlatteflus;statioil gelangt
war. auszer Ordnung, und musste zu-

rück gebracht werben, Tic Paffa-gier- e

mussten auf einen späteren
Zug warten.

Tom For. von ber Firma Weid-e- r

unb For, verheiratete sich gestern
mit Frl. Ceroline Veakler. Ein

ochzeitsessen wurde im Hanfe von
Frau Carl Veters fiir bie Neuver
inähltcn arrangiert.

Frau Aiuanda Greeves, ocldie
fast feit ihrer Kindheit in Freutont
gewohnt hatte, ist im hiesigen Hos-vita- l

heute früh im Alter von 11

Jahren gestorben. Eic war eine
Tochter von Ifaac Shivelen.

Der kleine Sohn von Frau Cfi.
Raf;muisen an der Clarlson und 11.
Ztr., würbe heute früh von eiiient
Automobil, welches von Henri) Kec-
ker geleitet wurde, umgerannt u.nd
erniilich verlebt.

Vater O'Sulliva kehrte limte
von Milwantee, wo er seine Fe-rie-

verlebte tnid für neues Wir-ke- u

gekräftigt, zunick.
John ttwdel, welcher im High-lan-

Part College in Tes Moines
''tudiert bat, hat eine Annellung als
Drogin in Ord erhalten,

Iof, E, TaleN und Frau sind von
ihrer Ferienreife, die sie bnrch Colo
rado iebirge führte, in ilirem Au
tomohil zurückgekoimucn.

Osjncu innren urr

hmm er sicher ifl. öaß sie

f f iiutjiviuf, uu nie iiiiyt; .umi::iyiu
f'um an 3 Ruber kam, was geschrber

i ist, um für eine mtflemeffene Aäuine
y in Bezug ans Schiffe, Mannschaft,

Cffijierc und i'i'unition zu fernen,

f" oi) Verbesserungen in ber rgm:ifa
tuni des il'iannc Xfpaitemento und
der Flotte eingeführt find nub ob

lirfuarniffc, wo anaänalick. nentücht

jnurden.
J,k seiner Antwort erklärt ber

y))j iirim.i.'t'r'iiTr hnl: hir .tlMt.i hir

sich selbst und damit der Wilson'Ichen
Ädnnnistration ein glänzendes Zeug-ni- s

aus.

Unsere Wa?chlappenPolitik.

Die bevorstehende Vertagung dcö

Kongresses wird der Regierung se
legenheit geben, ohne denselben dem
drohenden Handelskrieg Englonbs
und feiner Verbiinbeten zu begegnen,
Zb man sich zu energischen Prote
stcn aufraffen wird, bleibt abzuirar-teu- .

Üsas l'ki geschahen ist, um
beut mnoritanilihen Volke seine Rech

te zu sicher. iie von England ein
fach mit Fiifzen getreten werben, hat
auf der anderen Seite des gns'.e
Wassers keinen Einbruck gemacht.
England pflegt nur nachziigebeii.
wenn man ihm die Faust unter bie
i'toie hält und c die Ueberzeugung
gewinnt, das; es bei einem Streife
nichts erreichen tonn. In k'tA'r
Woche würbe grosso Wesen daran..-gemacht- ,

bas; taalo Zetretär La

fing mit den zum Besuche nnb zur
Erholung" bier weilenden' nnreni'.i
nischen Botschasiern in Bonbon uub

Paris, ben Herren Page uiid barv.
die Situation befvrochen hat. Vage
ist einer der aii'richtigiien Freunde
n:,b Bewunderer Englinnc-- , ber
ber feine einzige Vlu'gabo barin ge
felieu hat. nach bet Pfeife 3ir lb
warb 4rei)-- zu tanzen. Slmrii f:'ntt

ftrii in allen Uebaitenbercn binfomo
liichen Fragen ber höheren Ennicl,!
seines ollegen Page. Amerika,,,
fitie Ezvortenre haben e: bereits out
gegeben. Befchwerben an da?
Staat-- : Xeiuirtennnt z,i nlen, bov
boch nichts tut, wenn es sich darum

.handelt, gegen England energisch zu
werben. Zie begnügen sich damit,

!bem StaatsDer.e,r!ement bie Tatsa--

chen mitzuteilen, die ihnen ttriacbe

zi,r Beschwerbe über die Vergewalti
gung ihrer Rechte als amerikanische

Bürger seitens Englands geben. Ti
Befürwortung einer energischen Ans
lanbpolitik England und leinen Ver

bürdeten gegenüber mürbe bem re
v!nlitai,i'chen Präfibenrichafts iXan
I'ibaten umjealii't viele Freunde nur
ben. Wahrscheinlich wartet .verr
Hugbes bannt bis zum Ende der

amvagiic.

Für Verstnattichung der Bahnen.

Repräsentant Buchanan von Illi-
nois bat kürzlich in feiner großen
Rede zugnniien ber Forderungen ber

Angeiicllten ?er Eiieubahiien Ber
flaatliciumg bet selben als das bei:e
Mittel empfomen, um das VeneHrs-iueie-

unseres Landes ans eine ge
fünde Basis zu bringen. Er wies
nach, das; bei ber andauernden Ver
Wässerung ber Aktien ber Bahn 'e
sellichaftcn i unmöglich in. nc in

prodlikriv zu machen, wie es unter
normalen Verhältnissen geschehen
konnte. Er nahm besonders Stel-

lung gegen die riesigen Behälter,
welche den Bah.'präfidenten und
ncnt ganzen von uichunoduk- -

tiven Beamten, Anwalzen, obyi'ken
um" Politikern gezahlt würden. Er
behauptete, das; die Bahn'm die For-

derungen ihrer Angestellte, welche
sich ber .Hauptsache nach in nchlitün

biger Arbeitszeit konzentrieren, er-

füllen und tteib verbie,icn könnten,
wenn ihr Aftiui .Unpital wiriliche
Werte barikillte und Erfnarniiie a

richtiger Stelle eingeführt würben,
'Der Abgeordnete von Illinois mag
c:e annage vielleicht etwas zu
scharf beurteilt haben, aber selbst

Gegner ber Anführungen aeven zu,
das; er nicht Unrecht hat. Der Ver-

such des Eisenbahnen, durch Been,
flmfiing seitens mrer Stationsiigei!-tc-

lind fonfiigei, Beamten Farmer,
Viehzüchtet. Milclierei - Besser und
Versender zn Protesten gegen den

Vermitilungsplan des Präsidenten
zu veranlassen und die Öffentliche

Meinung gegen die Angestellten zu
beeinflussen, ist total mißglückt, f,'
weit die Mehrzahl der Nepräscntmi
ten in Betracht lommt. Im Senat,
in welchem man weniger arbeitet
freundlich gesinnt ist, wie im Haufe,
und zwar ans nuheliegenden 'it:i
ben, war man e her geneigt, diesen
von den Balmgcsellsckiaften veranlass-
ten telegraphischen Protesten, deren

Tcpefchcngebühr sie bezahlten, (e
wicht beizulegen. Erklärte doch kürz-liä- )

erst Senater Shcrman von Illi.
nois Samuel Gompers, den Präsi-
denten der American Föderation ok

Labor, fiir ciiicii 'cmeinfchobim
(Public liiifmur), und er, Sher-man- ,

wäre bereit, öffentlich und von
fönlich die Verantmortuug 'iir diese

Behauptung zu übernelnuen. Se!bi
verfiändlich sind solche Ausfälle ge
rode jetzt nicht angebracht und scha

m

rsjrz ... .r
jiir - .:1 Sr II t'Jrll we
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Die deutschen Zeitungen lassen
sich eingehend über den Bericht der!

Stetani Agentur au?, ach dem in
Zukunft keine Llonbs . Meldirngen
iiber die Versenkung von Schiffen
biirch deutsche Tauclchoote mehr

werben sollen.
Die deutschen Prrfjüimiiwn crklö.

ren, der von den Alliierten angesiihr-t-

trunb für die Verfolgung .iner
solchen Politik sei barer ttnsinn. In
Wirklichkeit sollten die Entente Län-de- r

in Unwiiseimeit iiver die Taten
der feindliche Tauchboote gelassen
werben, um bie Stmimung in ber
Oeffentlickkeit i,icht i,och starker zn

beeinfllissen. bie eigene Schüfe
mannschaften nicht noch mehr zu ent-

mutigen, und ein Steigen der Ver
fickierungsprämien zu "ermeiden.

Die tarnen der ver'.'ntten Sckif'e.
führen bie .Zeitungen zum Scliliis'
ans. würben, wenn auch verspätet,
doch bekannt werbe und zwar,

die Tanckboole mich ihren
zurückkehrten.

Export nach UnZzland
nno Frankreich wächst!

'icew ort. 2' Angusi. Von
bem in der vergangenen Woche ans

lbem hiesigen Haien ausgeführten
j Gütern im Werte von !f;7.l "!.:', 1

würben allem rur !?!I2.,',!n!,p.'i9 Wa
ren nach Rnf;lanb ernortiert. .ier
von entfallen $(i,((iO,sti)0 auf
Kriegsmaterial allein und der Rest
auf Pferdegeschirre. Automobile,
Maschinerien unb anderen Waren,
(al'a in ber Hauptsache auch Mriegs- -

Material). !ie Ans'ülir noch Frank- -

reich war um V--, OOO.ooo großer als
bieicnige nach Rufilanb.

,Slontg Monftontin operiert.
London. 21). Augint. König

Konstantin ton Krieclienlaiid mufjtc
sich, wie Reuter von Athen meldet,
am Sonntag einer leichten Opera-t'o-

unterziehen, welche gliidlich
verkamen ist. ter König hatte sich

im Juni letzten Jahres wegen Riv-

peiifellentznnbuiig einen Teil der
zehnten Rippe entfernen lassen müs-

sen, und die Wunbe soll sich wieber
entzündet haben.

Die cipziger Messe.

Berlin, 20. Aug. sFuufenbericht.)
xic einziger Heroitmenc in

Sanistag erösimt worden: die !'jahl
der Besucher ifl um 200 grös-e- r

als zu (jrteeVnsze'iteu.

Neuigkeiten ans )swa.
Des Moines.

cr Plumber Charles Rliodes
wurde Montag in feiner Wohnung
tot aufgefunden. Den Kopf hatte
er in den Backofen, seines Gasher-
des gesteckt und die Ofenöffnimg so

dicht mit Mouifpjeit vollgeftopit, das;
die Ga se nicht enimeichen konnten.
Die Polizei erklärt, das; Selbst-mor-

vorliegt,
Montag nachmittag war bie Bo

bentrobit Behörde hier, um bie
Gründe ber hiesigen Geschäftsleute

und anberer Bürger zu vernehmen,
!wee!ialh in Des Moines eine der

zwölf Bodenkreditbanken errichtet
werden sollte. Im Mitgliedern der
Behörde wurde erllärt, daü sie nicht

nur verlangen, das: Des Moines
eine der Baute erhält, sondern dos!

der Staat Iowa für sich allein
einen der zwölf Distrikte bilde, in,
welchen das ganze Land eingeteilt
werden soll, da der Wert der Far
men n Ioiva den zehnten Teil
des Werts aller Farmländer im ga
zeu Lande ausmacht. Iowa wolle
nicht mit bem bnlobürrcn Rebraota.
den Heu ichrerken Staat Kanfas oder
dem Prairieftaai Dakota, auch nickt
mit Minneieta ober Wk-co(nfi- zu
einem Diftnfl verhiinben werde,
hörfiffenr mit Illinois oder mit Mü
fouri.

Der (Germania Männerchor halt
ächiieit Sonntag nachmittag in sei

j ner Halle seine regelmäßige Monats.
Versammlung ab.

Der zwölfjährige Frank Wos5'n
wurde Freitag Abend von dem Au

4omoliI von Xeon Stochan von

Stockport. Ja,, auf dem Wege nach
deut Austtellungsplatze angefahren
und ziemlich schwer verlebt,

Wm. I, 'Bnian hat je;t die Wo.
che vom 2". bis .'(. September
nir feine Redetonr iu Iewa Zit

gunneu der Erwählung des
ionverneurs Kanbidote

MereditH feugefert. Auch eneral
poiimei'ier 'Vurleion und Sprecher
Eliarnv Clark bähen zugesagt für
Meredith AufpracHeii zu linsten.

Die Ant! Saloon Liga will den

Kampf gegen die Flüsterkneiven und
Uebertreter cr Prolnbitiuiiögeseye
bi cni'ö Messer durchführen. Tu
perrntendend Barber erklärt, daß
die Beschlagnahme von fünf Wag
gonladungen Bier und Whisken am
Freitag nur ber Beginn der Kam-pagu- e

war,
Frank I, Eonifort wurde vorn

Richter Wobe zum Referenten für
Bankerottiälle im Bundesgericht cr
nannt. Sci,i Vorgänger war, H. H.
Wlzillackcr.

i bereinigten Staaten einmal b'c er
v'"ic Stelle unter den Seen, ächten ein
' nahm, als unter der Abminiflratim,

' von Präsident Vierce (1853 J 57)
achtzehn Schrauben. Tampfer-- ri c

nähme abermals mit feinem Veto zu
versehen, bie von ber überwiegenden
Mehrzahl ber demotrat! scheu .Mo

und von den Ar.
beiterverbänben gewünscht ioirb.
Präsibent Wüion Hofft, iu beu nach
sien Monateii eineii Umschlag ber

Stimmung in Bezug auf den

herheiz'.i'iiliri'ii, der darin
bestechen soll, da;; jeder Einwanderer
über sechzehn Iar.re dreisng bis vier
zig Worte, die ihm gedruckt in feiner
Mutterwrache vorgelegt werden, le

; li'u mm;. Mann er dos nicht, io

juürd er ausgeschlossen. Artikel von

hervorragenden Männern, bie e-

per be- Bild,,.'stesreS find, sollen
j veröffentlicht werben und weiteste

iVerhreitinig finden. Ein bahinge
bendes Abkonnnen zmifchen dem

Präsidenten und einem Vertreter
sfrenw'vracbiger Vereinigungen ist
?,n vniti ,iitt' tiitt m.fS.i .

viv1;.O'"" sll'll!,-l- l U'Ui et it it
dieser Erzieh,,!!,; und Anfklärungs.

anioagne ist bereits begonnen wor-
den. Heinrid.

Briten stehlen Holland.
Fischerslotte!

Im .Oaag. '9. Aug. Emglanb
hat rund 1 00 holländische Fischer-boot- e

beschlagnahmt und nach den
Hasen Peterbead, Aberdcen, Lerlvict
und lirkwall gebracht, weil ihre
Beute nach Deutschland verkauft
wird und somit die über Deutschland
verhängte Blockade stört.

Liebesgabe fiir die
Sänger im Felöe!

Eincinnati, 'l'J. Aug. Charles
(', Schmidt vorn Nordameritanischen
Sängerbund hat einen Ausruf au
die zu demselben gehörigen Vereine
erlassen, zu einer Weibnachtsgabe
für die dcutfchläiidifchen Sänget bei.

zutragen, Die Opferwilligkcit nn-fer-

Sänger," hciszt es in dem Auf
ruf. für die ,9riegsnoileidendcii im
alten Vatcrlande ifl in ben letzten
zwei Jahren oft, aber nie vergebens
in Anspruch genommen worden, uno
noch find ferne Ausfichten vorhanden
auf baldigen Frieden. Mut ersah
ren wir, das; von den 200.000 Sän-

gern, die dem deutschen Sängerbund,
denen Mitglieb wir send, in Deutsch-
land und Oesterreich. Ungarn onge
Hören, über die Hälfte fiir ihr Va-

terland ins Feld gezogen sind. Die.
sen tapfern Brüdern in schwerer
die Hand über den Ozean zu reichen,
unb ihnen als Beweis unserer Bri,
berfchaft und Teilnahme eine Liebes
spende zu stiften, ist die Absicht die-se- s

Appells. Eine Weibnachtsgabe
soll die erste t'eldseiidung werden
für die im Feld stehenden Sänger
und für bedürftige Witwen und Wai-se-

gefallener länger."
Die Anregung zu bem Liebeswer!

ifr' vom Bundes Schatzinciiter, John
P. Frenzell, nbianavolis. anoge-gangen- ,

der sich selbst mit einet

.leichniing von i.00 an die 5viye
der Sammlung gestellt hat.

Türken behandeln
ihre Gefangenen gut!

Äew ?)ork, 29. August. Die von
einer Reise innerhalb des Gebietes
der zurückgekehrten
Herren Clarence Butter von Grand
RaPids. Mich,, und Wm. Hoffmann
von Ealumbus. Ohio, beide als Lcl
rer in dem amerikanischen Seminar
üi Beirut. Snrien. tätig gewesen,
f'iid über Damaskus. Jerusalem,
Konnaiitinops'l, Sofia, Biidapeu.
Wien und Berlin und auf deut bol
ländifchen Dampfer Rimdnm hierher
angelangt. Sie berichten über die
besonders gute imb freundliche Be

Handlung, die die Türken den Kriegs-gefangene-

zuteil werden lassen.
Englische Offiziere, die sie in den
l.efanaenen!aaern sprachen, haben
das bestätigt. Der Handel Beiruts
bat last vollkommen crukgehvrt, da
keine Schiffe mehr dort anlegen,

n Jerusalem sieht man fast gar
keine Juden und nur wenige Pik
ger.

Ebiirctiill weis; nicht, wie es mit
den deutschen Reserven steht. Das
wird er aber noch früh genug er
fahren.

sich einer Operation für Appendul
tiö.

Henrn Töring, der mit seiner
Frau soeben von einer Erholungs
reise nach Colorado zurück gekorn.

incil ist. sagt, das; die geschäftlichen
Verhältnisse in Denver zur Zeit
recht gedrückte wären.

Verlangt: Gutes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit in Familie
von 3 Personen. Harnet) 2G15.
GIG S. 37. Str.

Es ist die grofze Sorgfalt, mit
der Tr. Beiland in Fremont, Nebr.,
Ihre Augen uittersucht, welche seine

Brillen für die Erhaltung dersel
ben so wertvoll macht.

Iaukt eine Uhr
nach nnsercm lOc'per'Wochc

Plan.
Bcgilint jkiit und Sie wcrkk I der

Scut'ifin, ,1nrrrn üifblin nn Weihnächte
eint llftr ffl)fnlcn zu kanne.

$21 fiir diese Uhr
mit fiolij'im iubl. dc'vsit florolltos Un
riikcrni. d,m---,unikr- Eigin Acrk. in gu
ci 2(i ahre gologckiiUttm (SelMse.

Wie Sie dafür bezahlen.
I Eenii die crstc Aioche

2, ?.cls,?.. . . . eoc 12. 'ocf)C S1.20
,j. Boche,.. . . .?0c 13. SSorfie $1.3i)
I 0.(10... . . ,40c 14. Wocfte....St.40
l: oclie. . . . ...".Oc 15. So. .,.$1.50
i3. Sibito... . . .Iflc 1. orte... $1.60
7 'Korse... ,..70c 17. Surfte... $1.70
8. Wodie... . . .SOc 1. Si?o4c....$1.80
0. iietl)t. , . . ,'iOc 10. 'J5orfie....$l,00

10. itfoito... .Sl.siO 20. 2iod)t..:4SM
11. Si'otfe... .1.10

Soll im ?tc H dorziktien, die erste Wo

.) nun dann herunter bis zu 10c
bic ichis Wo, tu bcjalilcn. so find wir
(jenic bcrril, den (.Ion derartig zu ändern,

rgrndktne 1Uir uicres aqcrs tan
na, dikirm PIn geknuit irrdcn.

Lollikn Sie die l,r bereits nach 10
Wackc bezatilt nnben, 1nn aebcn wir
Ikn? eine erstklassige Ukirkctii allkommc
koiicrifrei.

Broctegaanl Bros.
16. und Tvuglas Ltrahe.

cinesln.
T:c Iieslcn !?!aiizcilc!, und Caietcria Ser

vice zu ben l'illig'Ien Preiseii erhaltur Sie im
Palnce lase 11Z0 R Strafte,

gerade nordlich von HerpoisheimerS. ,
?ritz Jsclin, EigenlSmer.

Kir sind beulfch.

MMIÄ
William Sternberg
Deutscher Zldvokat

Zimmer 9,',s) 95 i, Omaha National
Vank-ebäud- e.

Tel. Donglas 962. Omaha, Nebr.
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afgm
210 Hickory St

schiffe der Flotte hinzugefügt uur.
den, während die cnitlifche Flotte
nur hölzerne Seaelfchiffe oder leid't
zu beschädi(zenbe !ie,b - Taüpier
Kriegsschiffe besafj. Xic erste SielU:
unter den Flotten der Seemächte

nahmen die Vereinigten Staaten nur
eine kurze Zeit ein. Unsere Flotte
verlor die zweite Stelle unter den
Seemächten an Deutschland im Iah.
re 1011 und sank jonnr im Jahre
1913 auf die vierte Stelle hinab
Der jetzt zur Durchführung gelan
geube Ftottcn.anplan wird im

,ahre 1919 den Vereinigten Staa
ten wieber die zweite Stelle unter
.ien Seemächten sichern.

Ter Marinc-Setretä- r erklärt in

feinem Bericht: AIS Wilfon Prän
beut wurde, war die amcnkaniche
Flotte unzureichend in Veznq auf
Schiffe, auf Mannscha't. ans Cf

ans Munition und ans Flug
zeuge und stand im Scheibenschießen
zurück. Im werteren Verlaufe 'ei
nes Berichts erklärt der Marine ?e
kretär, das, alle vorhandenen Män-

gel der Flotte audgcichen werben
find und die ('ernähr gegeben ist,
dasz die amerikanische Flotte in ?:,r
zer Zeit in Bezug auf Schlog'eit'g

1
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EUER GR0CER
Ist verlässlich

Er null sich 3(jic JtimÖschaR etsjasten
Dr. E.
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' rmee 301) 3iomge Wrbiiude, 15. na)

orn) Zttaijt.
(sczenuber dem Croeum Theuer,

XtUpn Xounloö 1438.
Nesidkvz iOl Tüd 16. troße.

Telephon Douglas 3985.
Sprechstunden

10 biö 12 Uhr Vormittags. 2 bi

.5 Uhr Nachmittag?.
Omaha, ?!ebraska.
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